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Unbefugte ' Wass e re nt nähme ' wird bestraft

Bei den durch die prekäre Lage der Wiener VJasserver-

sorimg notwendig gewordenen Kontrollen wurde f estgestel . lt ,
daß aus Beuexhydranten Wasser entnommen wird , obwohl keine

schriftliche Bewilligung der Wasserwerke vorliegt . Ein solcher
}/ • , i

Vorgang ist Hinterziehung von Wassergebühren und wird nach den

Bestimmungen des Wiener Wasserversorgungsgesetzes bis zum Zehn-
fachen des Betrages bestraft , um den die Gebühr verkürzt wurde.

Die eigenmächtige Betätigung von Feuerhydranten unterliegt fer¬

ner einer Geldstrafe bis zu S 500, — oder einer entsprechenden
Arreststrafe♦ Außerdem wird der Pcuerhydrant sofort gesperrt,

I
wahrend die unrechtmäßig verwendet en Hydranten Schlüsse ! und An-

' Schlüsse abgenommen werden.

Zur - Einführung des Eeifenpasses in Wien

Zur Einführung eines Reifenpasses für das Land Wien
Iwird vom Hauptwirtschaltsamt Wien nitgeteilt;

Bio Vorführung der Kraftfahrzeuge zwecks Überprüfung .
Idurch die Schatzmeister beginnt am Montag > den 50 . Juni und
Iendet am Preitag , den 29 « August . Die Vorführung erfolgt nur

aii. Wochentagen und zwar Montag bis einschließlich Preitag in
Per Zeit zwischen 8 und 12 und 15 bis 16 Uhr * Die näheren Be¬

stimmungen sind in der Kundmachung des Wiener Magistrates , die

durch öffentlichen Anschlag vorlautbart wurde , ersichtlich.

■\
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4 .) Abgabe nach der BroYragonierung*
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"Bereits m der Vorwoche für zwei Wochen auFgeruFan.
Vo Wein Anspruch auf «ine besHwmhe Sorhe , < .
$ .") 5\ 1 dkg 5 ^<2 . eine Bose xu 92dkg (■3 ’/M 'UnxerO und ^25 dkg ( ca . 45ÜnievO ) Jtbgabe . in Lebensmittel -
<0 .

') 2wei Basen zu je 20 dkg; ' geschaft -en.
?■) Abgabe m TischgesehOfHen.
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Schwedische Trockenmilch

Für die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 9 , 13 » 14,
15 » 16 , 20,und der Orte Burkersdorf , Hadersdorf und Hauer - -

bach, - die an der Ausspeisung in der letzten Woche teilgenom-
nen haben » findet die Trockenmilchausgabe Montag , den 30,
Juni in den bekannten Ausgabestellen statt*

Verlust - einer - Amtslegitlmation

Der als Referent bei der Magistratsabteilung 52 einge¬
teilte Angestellte Leopold Munch , wohnhaft in Wien 3 # » Hint-
zerstraße 9/2 * hat die für ihn vom Wohnungsamt der Stadt V/ien

ausgestellte Legitimation Br , 562 , gültig bis 31 . August 1947»
verloren * Vor Mißbrauch dieses Dokumentes wird gewannt.

Die Gaslieferzeiten für morgen Samstag

Morgen Samstag wird Gas abgegeben von 5 . 30 bis 7 . 30 Uhr
von 11 bis 13 Uhr und von 18 bis 20 Uhr.

Aufruf von Seife und Waschmittel

Das Hau ptwirt schärft samt ruft im Einvernehmen mit dem
Landeswirtschaftsamt für Biederesterreich und das Burgenland
folgende Abschnitte der neuen Seifenkahten aufj

.

I 1 der Seifenkarte S zum Bezug von 1 Stück Toilette¬
seife » E 1 der Seifenkarten 11 und B zum Bezug von 1 Stück Ein¬
heitsseife , W 1 der Seifenkarten S , M und B zum Bezug von 1

Bormalpaket Waschpulver oder Ersatzwaschmittel * Die Ausgabe
erfolgt nach Maßgabe der Anlieferung.
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•Stand der Kind erlähmung in Wien

2u der bereits in der Presse erschienenen Meldung ühar
eine Häufung von Kinderlähmungsfällen teilt das Gesundheits¬
amt der Stadt Wien mit;

Seit Anfang des Jahres traten in ganz Wien 39  Kille
von rinderlähmung auf ; seit Anfang Juni 14 Palle , davon 8  in
21 * Bezirk * Diese Zahl entspricht ungefähr der erwarteten sai-
sonmaßigen Zunahme , ohne daß bisher eine epidemische Häufung
der Palle stattfand.

Bie Krankheitskeime werden von Mensch zu Mensch meist
direkt übertragen . Da jedoch auch völlig Gesunde diese leime
übertragen Lind die Ansteckung andererseits meist sogar nicht
zum Ausbruch einer Erkrankung führt , haben sich umfassende
opeirmaßnanmen noch nirgends bewahrt und sind daher nicht ver¬
anlaßt worden * Lediglich eine Schule im 21 * Bezirk wurde wegen
eines Doppclfalles vorübergehend geschlossen*

In diesem Zusammenhang wird daran erinnert , daß unge¬
wohnte und übermäßige körperliche Betätigung , Durchnassungen,
Sonnenbrand und dergleichen erfahrungsgemäß die Widerstands¬
kraft gegen die Zinderlähmung herabsetzt . Aus diesem Grunde er¬
scheint es ratsam , die Kinder und auch die Erwachsenen von
einem Übermaß bei Spiel und Sport abzuhalten*

Zur Dsslgau sgabe

händler
oder zu

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt?
Bei Ausgabe von Essig wird es dem. Lebe .nsmittelklein—
freigeste ,1t , den aufgerufenen Abschnitt abzutrennen
entwerten.
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